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(«56-2) Anndmachung. Nr. 579.

Vom erste» Semester des Schuliahrcs
188N/87 an werde» hiemit Mölf Plähe dor
Martin H otsch c 0 a r'sche» Stiftendie»stiftu»ss
füv Schüler einer Volks- oder Vin'gerschnle »lit
deutscher Unterrichtssprache, jeder im Betrage
von jährlichen !)1 sl,, znr Äesetzunq ausgeschrielien.

Änsprnch darnnf haben, solanqe an der
Vürsserschnle in (Wurffeld die deutsche Unter«
richtssprache besteht, nur Schüler derselben, nnd
es haben hiebei jene Kinder ans dein Schnl<
bezirke Gurkfeld, deren Eltern nicht iu Gurkfeld
wohue», den Vor,;uc> vor anderen.

Sollte jedoch an der genannten Schule die
Unterrichtssprache nicht inehr die deutsche sein,
so haben ans die Stiftplähe Anspruch linder
aus dem Schulbezirke Gurkfeld, welche irgend
riue Aolls- oder Bürgerschule niit deutschet
Unterrichtssprache i»' oder auszerhalb drains
besuche», und zwar in diesem ssalle vor aNeu
sulche, deren Eltern in Gnrkfeld wohnen.

T)as Präseutatiousrecht steht bei Lebzeiien
der Gemahlin des Stifters, Fran Iosefine
Hotschevar, dieser, nach ihrem Ableben aber der
Direction der krainischen Spareasse in Laibach zu.

Die mit dem Tansscheine, dem Kuhpockeu-
ImpfunMeua,uisse, den Schulzeu^uifseu ilber die
zwei lrhten Semester nnd dem Dürftigkeits-
zeugnissr zu versehenden Gesuche um Verleihung
dieser Stiftplähe sind

bis znm 25. F e b r u a r 1887

im Wege der Direction der Bürgerschule iu
Gurkseld anher einzubringen.

iiaibnch am !i»). Iäuner 1887.
K. l . ^alldcercssicrung flir Lrain.

(655) Nr. 1i,8 L. Sch. N.
Koucursausscljreibunss

An deu M i t t e l s c h u l e n i n K r a i n kom-
men nachstehende Lehrstellen znr Vese^nng:

Am k. k. S t a a t s g y in nasi n m in L a i
bach eine Lehrstelle für Deutsch als Haupt
fach, L a t e i n nnd Griechisch als Nebenfächer
mit deutscher, eventuell auch sloveuischer
Unterrichtssprache, so dass Bewerber, welche auch
die letztere Befähigung nachweise», den Vorzug
erhalten.

Am k. k. S t a a t s ' U u t e r g y m na sinm
in K r a i n b n r g , dessen Unterrichtssprache dir
slove nische und die deutsche ist:

1.) die Stelle des N e l i g ions leh re r s ,
2,) eine Lehrstelle für S lovcnisch in Ver-

bi n d n n g mit elassischer P h i l o logie.
Bewerber um eine dieser Lehrstellen haben

ihre vorschrislsmäßig belegten Gesuche uuter
Nachweis der Lehrbefähigung für die bezügliche
Unterrichtssprache im Ĥ ege ihrer vorgesetzten
Behörden bis znm

15. M ä r z 1887

beim k. l. Laudesfchulrathe für Kraiu in Laibach
einzubringen.

Laibach am 31. Jänner 1887.
K. I. Landesschulrath siir Mai».

Die mit dem Gehalte von 400 fl., der Fnnc-
tionsznlagc von !<U st. nnd dem Genusse eiurr
freien Wohnung dotierte Lehrer- nnd zngleich
Schulleiterstelle au der eiuelassigeu Volksschule
zu Dobrava bei Kropp ist iu definitiver Weise
zu besetzen.

Bewerber wollen ihre doenmeutirrteu Ge^
snche bis znm

25. M ä r z 1887

im vorgeschriebenen Wege Hieramts überreichen.
K. t. Bezirksschulrat!) Radmaunsdorf, am

1. Februar 1887.

(«54-2) ^eljrerstesse. ^ . 103.
Die Lehrerstelle an der einelassigrn Volts-

schule iu Ralschach (bei Kronan) mit dem Jahres'
gehalte von 400 f l . , der Fnnctioiisznlagc von
30 sl, und der Nalnralwohnnng ist definitiv, even-
tnell provisorisch zn besetze».

Doenmentiertc Bewerbnngsgesliche sind im
gesetzlichen Wege bis

25. M ä r z 1887

hicramts einznbringen.
K. t. Bczirlsschulrath Radmannsdorf, am

1. Februar 1887.

'^586^3) ^ehrerstesse. Nr. 71.
Unter Widerruf des am 20. Iäuner 1887,

I . 7 1 , für die vierte Lehrstelle au der vier«
elassigeu Volksschule in Seuosetsch ausgeschrie'
bcurn Coneursrs wird hiemit die dritte Lehr-
stelle der genannten Schule mit dem Jahres
gchalte von 450 st. und freier Wohnung zur
Wiedcrbcsetzuug ausgeschriebeu.

Vewerbuugstermiu

24. F e b r u a r 1887.

K. k. Bezirlsschulrath Adelsbcrg, deu 2^ste»
Jänner 1887.

(583-3) Kundmachung. Nr. 778.
Vom f. k. Bezirksgerichte Mottliug wird

bekauut gemacht, dass die anf Grund der Er
Hebungen versasoten Vesihbogeu, Liegcuschasts
Verzeichnisse uud Mapprneopien

für die Catastralsscmciudc VojallSdluf
b i s 12. F e b r u a r 188?

hiergcrichts znr Einsicht aufgelegt bleibcu.
Ueber allfällige Eiufprilche werde» die wei-

tcrcu Verhaudlungeu
am 1 2 . ' F e b r u a r 1 8 8 7 ,

vornlittags 9 Uhr, Hiergerichts gepstoge» werde».
Alte, nach H 118 a. G. G. amortisierbare

Laste» werden über rechtzeitiges A»fuchen der
Vcthciligten in die neuen Eiulageu nicht ei»<
getragen werden.

K. k. Bezirksgericht Mdttling, ain 27. Iän-
ner 1887.

(565-3) I i l N d m a c h U U l ^ 3tr7345.'
Voni k. k. Bezirksgerichte Seiscnbrrg wird

bekannt gemacht, dafs die znr
Ncuaulcglliig dcs Grundbuches für die

Catastrnlgcllicilldc Hof
erforderlichen Erhebungen

am 14. F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags 8 Uhr, am Gerichtssitzc begönne»
nnd an den folgenden Tagen bis zur Beendi
gung fortgesetzt werden, wobei jedermann, der
an der Ermittlung der Vesitzverhältinsse in der
genannten Catastralgcmeinde ein rechtliches I » -
teresse hat, ersche!»en und alles ^ r Ansklärnug
sowie znr Wahrung feiner Rechte Geeignete vur<
bringe» kann.

K. k. Bezirksgericht Seisenberg, am 28stc»
Jänner 1887.

^ n ^ e i g e b l a t t .
(405—2) Nr. 7638.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Ueber Ansuchen des Peter Urbaneek
von St. Gemmen (durch Dr. Stempihar)
ist die exec. Versteigernng der dem Anton
Gasperlin von St. Georgen gehörigen,
gerichtlich anf 791 fl. geschätzten Realität
Einlage-Nr. 96 uä St. Georgen bewilligt,
nnd sind hiezn drei Fcilbietuugs-Tag-
ahuugcu, nnd zwar die erste anf den

2 1 . F e b r u a r ,
die zweite anf dcn

2 1 . M ä r z
nud die dritte anf den

25. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Gcrichtskanzlei angeordnet wurden.

Vadinm 10 Proceut.
K. k. Bezirksgericht Krainbnrg, am

8. Jänner 1887.'

(540—3) Nr. 4343.

Executive
Realitätenversteigerung.

Es wird bekannt gemacht, dass über
Anstichen des Anton Nlitar von Draschitz-
dorf M o . seiner Fordernng alls dem
diesgerichtlichen Vergleiche vom 17. Apri l
1883, Z, 1161, pr. 200 f l . s.A. die exe-
cutive Versteigernng der dein Michael
Vlatnik von Draschihdorf gehörigen, mit
cxecntivem Pfandrechte belegten, gerichtlich
ailf 603 st. 50 kr. geschätzten Realitäten-
Hälfte U r b . - N r . 135'/, ^ Herrschaft
Sittich, Conscr.-Nr. 12 in Draschitzdurf,
anf den

12. F e b r n a r ,
12. M ä r z und
12. A p r i l 1 8 8 7 ,

jedesmal vormittags von N bis 12 Uhr,
angeordnet worden ist und dass die Rea-
lität nur bei der dritten Feilbiewng nntcr
dem Schätzungswerte hintangegeben wer-
den wird.

Das von jedem Licitanten zn erle-
gende Vadium beträgt 10'/, des Schätz-
wertes.

Die Lieitationsbediugnisse, der Gruud-
buchsextraet :c. liegen Hiergerichts znr
Einsicht anf.

K. k. Bezirksgericht Seifenberg, am
24. November 1886.

( 5 3 9 6 - 3 ) Nr. 13 712.

Executive
Realitätenversteigerung.

Ueber Ansnchen des Ioh. 3^llmpret
(dlirch Dr. Meneinger von Gnrkfeld) ist
die exeeutiue Versteigerung der dem Josef
Vuglar von Selce gehörigen, gerichtlich
alif 490 nnd 2063' fl. 50 kr. geschätzten
Realitäten Einl.-Nr. 155 uud 156 der
Catastralgemeiude Navno bewilligt und
hiezu drei Feilbietungs-Tagsatznugen, und
zwar die erste anf den

12. F e b r u a r ,
die zweite auf den

12. M ä r z
nud die dritte auf deu

13. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags vou 11 bis 12 Uhr,
im Gerichtsgebäude zu Gurkfeld augeord-
uet worden.

K.k. Bezirksgericht Gurkfcld, am 13teu
Dezember 1886.

(212—3) Zt. 5572.

0. Kr. alll^'uo äoäißös v I ' iedn^m

ti>ia liovolju^L 86 xvlZünn, äruibli. ?uvl

940 ßolcl. 06,^6ne^li, xßm^iäca pnä
vioino zt. 24 kat.H«tlciIti6 odöius üiitex.

/ll. W 86 doloöu^'o t.l'^6 äl'll2l)6Ni
duovi:

prvi na 12. l e d r u a r i ^ a ,
äru^i nn, 1.2. maro», in
li6t,^i n». 12. k p l ' i l a 1 8 8 7 ,

v«3lliill<it oil 10, llo 12. ur6 liapolucluß
pli tem 80l1>zc!i 8 pri8t«,vtl0in, clii 86 do
t,0 iiLml.iiöö6 pi i prv6ln in (jlu^em rollu
16 /n, äli ö«L eeni<>v6N0 visälwst, pri
tr6^6m rolcu pg, wcli poä to vl-odnoLtjo
oäätlio.

Dluidoni po^oji, v«!66 k ^ e i i d «̂
I)086dlw V8äll pouulluik l1o!ill,n, pi6ci
lionuäbo 10"/y värZtiny v rok6 ärki-
dLn^ß«, ll0wi8arjll. riowziti, ct;nit,V6ln
lnpikmk in L6m^6llnjiLui i2pj86il iežs
V l-0ßi8tl-2,t,U,'i U», 0^i6li.

(!. kr. olll'^no 8oäizto v 1s6dn^'6M
<>nn 10 novl>mdsli 188li

(212—3) Št. 5572.

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem

naznanja:
Na prošnjo Jurija Ravnikarja iz Ča-

teža dovoljuje se zvršilna dražba Pavl
Lenardovega iz Razbuie, sodno na
940 gold, ceujenega zemljišča pod
vložno št. 24 katastralne občine čatež.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 12. f e b r u a r i j a ,
drugi na 1.2. m a r c a in
tretji na 12. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 10. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkom, da se bo
to zemljišsie pii prvem in drugem roku
le za ali čez cenitveno vrednost, pri
tretjem roku pa tudi pod to vrednostjo
oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10% varščine v roke draž-
benega koraisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemijeknjižni izpisek leže
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Trebnjem
(Ine 10. novombrn 188ß

(234—2) Nr. 9561.

Executive Feilbietungen.
Vom k. k. Bezirksgerichte Loitsch wird

bekauut gemacht, dass über Ansuchen des
Mathias Leuassi von Planina gegeu
Johanna Milavc von dort die execntiven
Feilbietnngen der auf 730 ft. geschätzten,
in Planina gelegeuen Wiesen Gruudbuchs-
Eiulage-Nr. 170 der Catastralgemeiude
Unterplauina anf den

19. F e b r u a r ,
17. M ä r z und
16. A p r i l 1 8 8 7 ,

jedesmal 11 Uhr vormittags, Hiergerichts
angeorduct worden sind.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 24sten
Dezember 1886.

(475—3) Nr. 4236.

Executive
Realitaten-Versteigelling.

Vom k. k. Bezirksgerichte Radmauns-
dorf wird bekannt gemacht:

Es sei über Ausucheu der kraiuischeu
Sparcasse in Laibach (durch Dr. Sup-
pautschitsch) die executive Versteigerung
der der Auua Mulej verehel. Widic von
Lecs gehörigen, gerichtlich auf 6732 f l .
geschätzten, im Grnudbuche der Catastral-
gemcinde Hraschach uuter Eiulage-Nr. 68
eingetragenen Realität bewilligt uud hiezu
drei Feilbietuugs-Tagsatzuugeu, und zwar
die erste auf deu

16. F e b r u a r ,
die zweite auf den

16. M ä r z
nnd die dritte auf den

16. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr, im
Amtsgebäude mit dem Auhauge angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten uud zweiten Feilbietnng uur
nm oder über deu Schätzungswert, bei
der dritten aber anch uuter demselbeu
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Aubote eiu lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zn erlegen hat,
sowie das Schätznngsprotokoll und der
Gruudbuchsextract köuuell in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Radinauusdorf,
am 29. September 1886.

(525—3) Nr. 392.

Bekanntmachung.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Laibach wird bekauut gemacht, dass dem
uubckauut wo besiudlicheu Audreas Za-
bukovc vou Bruuudorf, resp. desseu un-
bekannten Erben uud Rechtsnachfolgern,
Anton Intihar von Vrnnndorf Nr. 99
uud 113 zum Curator a6 ac-tum bestellt
uud diesem der diesgerichtliche Bescheid
vom 10. Iäuuer 1887, Z. 392, womit
über die Klage der Maria Zaler voll
Brunudorf (durch Dr. v. Wurzbach) p^lo.
Ersitzuug die Tagsatzung auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags 9 Uhr, hicrgerichts augeord-
uet ist, zugestellt wurde.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Lai-
bach, am 10. Iäuuer 1887.

(247—3) Nr. 10969.

Erinnerung
an die unbekauuten Rechtsnachfolger dcs

J o h a n n K i k e l von Hohenberg.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Oot'tschee

wird den unbekauuteu Rechtsnachfolger!!
dcs Johann Kikel von Hohenbcrg hiemit
erinnert:

Es habe wider fie bei diesem Gerichte
Agnes König, Kaischlerin von Hohenberg,
die Klage äs r>i-a65. 13. Dezember 1866,
Z. 10969. M o . Anerkennung der El-
sitzllug des Eigeuthumsrechtcs der Vaü'
parcelle Eiulage-Nr. 253 der Catastral-
gemeinde Altlag eingebracht, worüber z>̂
summarischen Verhandlung die Tagsatzilül!
allf dcn

15. F e b r n a r 1 8 8 7
angeordnet wnrde.

Da der Aufenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nubekauut uud dieselbe"
vielleicht aus den t. k. Erblanden abwesc'w
sind, so hat mau zu ihrer Vertretung ""
ailf ihre Gefahr und Kostcu den He"''
k. k. Oberlandesgerichtsrath iu P e " p '
Gottfried Vruuer als Cllrator aĉ  ^ w "
bestellt.

Die Geklagteil werden hievou z>l ^^.
Eude verständigt, damit sie allenfalls,)'
rechten Zeit selbst erscheineil oder 1
einen andern Sachwalter bestellen " .
auch ihre Rechtsbehelfe dem bena'"" ^
Euratur au die Haud geben. ,̂,,i !

K.k.BezirksgerichtGottschee, am 1 "
Dezember 1886.



^Laibacher Zciilma Nr. 28 2 3 7 5. Februar 1887.

100 bis 200 si. monatlich
ausser 20 fl. fixem Gehalt, kaun sich ein jeder

c n als Nebenverdienst, der hei privaten
atniheii in der Provinz gut eingeführt ist,

"»t dem Verkauf von allerlei soliden Gegen-
^anden verdienen. Schriftliche Anträge xub
**• A. übernimmt F. H a m a č e k . P r a g ,
l|pi^hhauerKasse. (664) 3—1

(485-3) Nr. 301.

Erinnerunq.
Vom k. k. Bezirksgerichte Gottschee

Gerden hiemit die unbekannt wo abwc-
Mdm Rechtsnachfolger des M a t h i a s
^ a r i n c e l von Mranen sowie M a r i a
" l lchcl i tsch von Banjaloka. derzeit
unbekannten Aufenthaltes, erinnert:

Es seien die an dieselben lautenden
^gerichtlichen Erledigungen vom 8ten
Member 1886. Z. 10327, betreffend
^'" exec. Verkauf der im Grundbuche
'"ln. I l, ldl. 234 u6 Kostel vorkommen-
^ n Realität der Agnes Mihelcic von
^anjaloka, dem denselben nnter einem
^stellten Curator liä a«tuin Herrn Jo-
hann Erker in Gottschee zur weitcrn Ver-
'Ugung zugestellt worden
. K. k. Bezirksgericht Gottschee, am
ä^Ianner 1887.'

lö94—2) Nr. 488.

bntte erec. Feilbietung.
A m 2 2 . ' F e b r u a r 1 8 8 7 ,

^rmittags von 11 bis 12 Uhr. wird in
^emiißheit des dicsgerichtlicheu Bescheides
und Edictcs vom 15. August 1886,
^- 5149^ die dritte executive Feilbietung
"er dem Johann Resnik von Oberhötitsch
^hörigen, gerichtlich auf 5600 f l. geschätz-
^ l Realitäten Einlage-Nr. 54 nnd 55
ber Catastralgemeinde Hötitsch stattfinden.
^, K. k. Bezirksgericht Littai, am 21sten
^nner 1887.

(52?-_2) Nr. 25 228.

Bekanntmachung.
, Nom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
'u Laibach wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei in der Rechtssache des Josef
-^lltvs von Sostru Nr. 27 gegen die
Altern des Varthelmä Malos und dessen
^kschwister aus Sostro. dann Anton Koc-
^cic und Francisca Matos. resp. deren
"gekannte Rechtsnachfolger. l,lüo. An-
^ m i u n g der Erlöschung der bei der
^al ität'Einlage-Nr. 52' üä Catastral-
^neinde Sostro haftenden Rechte. An-
^uche, Forderungen und Gestattung
/ l grlindbüchlichen Löschung derselben
^ " - den Geklagten Herr Dr. Franz
^pez, Advocat in Laibach, zum Curator

,ü5l,uin bestellt und ihm der dies-
? l̂chtlich^ Bescheid vom 27. Dezember
^ 6 . Z. 25 228. zugestellt worden.

^ ^- k. städt. - deleg. Bezirksgericht Lai-
^ Z . am 27. Dezember 1886.

^9—3) Št. 6981.

Objava.
T p- kr. okrajno sodišče v Velikih
(j , a ^ naznanja Antonu Pečniku iz
p r

 e ; oziroma njegovim nezuanim
Se?.Vn^m n a s l e d n i k o m , da je Josip

Jan iz ( ] e s t e hj^na § t e v 2 zaradi
Uin a n J a P r 'P o s e s tovanja nepremič-
( % ' v P i s a n e v vlogi št. 18 katastralne
^ l n e Cesta, katera je doslej vsled
HT f)O"odbe z dne 6 aprila 1. 1799
köj-j o n a P e ( ' ; n i k a i z Geste zemlje-
15 , u o prepisana, tožbo de praes.
K0dive-Cernbra 1 8 8 G l š t - 6 9 8 1 ' P r i t e m

^ ^ vložil, vsled katere tožbe se
üoln»-1}81110 r a z P r a v o po sodnem reduUC1» dan na
])re l

 J !• f e b r u a r i j a 18 87
îšči l n e m o b 8* u r i P r i t e m s o '

je l Q, 8 Pristavkom § 29 sod. reda, in se
v *nj a

 m z a r a ( i i »j«h neznanega bi-
^si)n i ^ S t a v i l z a kuratorja ad actum

To* • j a H o č e v a r i z V e l i k i h Lasič.
lom (ja U,n n s e t 0 naznanja « uaroči-
t l l i si n l O s e b n o Pi'iflpjo k obravnavi
lla>očiio • a t e r e ^ a druzega oskrbnika
S i c e r se hD g a t e m u S 0 ( ! i s t u naznanijo,
°brav s iav ? s Postavljenim oskrbnikom

^ i t a h ^ o k r a J Q o sodište v Velikih
ttQ dne iß. dicembra 1886

(50—3) Nr. 7386.

Massumierung
e^ecutiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es ist die mit dem diesgerichtlichen
Bescheide vom 7. Dezember 1884, Z. 7424,
auf den 7. April. 8. M a i und 12. Juni
1885 angeordnet gewesene, sohin aber
mit Borbehalt des Reassumierungsrechtes
Werte executive Feilbictnng der dem
Herrn Anton Dornik und der Frau
Aloisia Dornit gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Gallenberg «ud Urb.-
Nr. 136. Eiulage-Nr. 2 der Catastral-
gemeinde Sagor, vorkommende, gerichtlich
auf 18 455 fl. bewertete Realität reas-
fumiert und auf den

1 1 . F e b r u a r ,
1 1 . M ä r z und
12. A p r i l 1 8 8 7 ,

vormittags von 11 bis 12 Uhr. hier-
gcrichts mit dein vorigen Anhange an-
geordnet worden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 23sten
November 1886.

(448—3) St. 398.

Razglas.
Z odlokom dne 9. listopada 1886,

št 5753, ua danes določena prva iz-
vršilna dražba Janez Gerjovičevega po-
sestva iz Spodnje Hibence pod vložko
št. 70 katastralne občiue Velika Do-
liua bila je brezvspešna, ter se bode
vršila

IG. s v e č a n a l 887
ilruga izvršilua prodaja.

C. kr. okrajno sodišoe v Kostanje-
vici dne 19. prosenca 1887.

(202—3) Št. 8806.

Oklic izvršilne zem-
ljiščine dražbe.

Na prošujo Josipa Erratha iz Mo-
kronoga (po gospodu Ivanu Fischerji
iz Mokronoga) dovoljuje se izvršilna
diažba Anton Perniškovega, sodno na
1375 gold, cenjenega zemljišča pod
vložno št. 155 davčue občine Št. Ru-
pert na Dolu pri Hrastnem.

Za to 8e dolotujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 15. f e b r u a r i j a ,
drugi na 15. m a r e a in
tretji na 2 0. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure predpo-
ludnem pri tem sodišči s pristavkom,
da sse bode to zemljišče pri prvem
in drugem roku le za ali čez cenit-
veno vrednost, pri tretjem roku pa
tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10 proc. varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek Iež6
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokrouogu
dne 6. decembra 1886.

~(193—3) Št. 9290."

Oklic izvršilne
zemljiščine dražbe.
Na prošnjo Neže Kunc iz Bajhovca

dovoljuje se izvršilna dražba Karol
Nahtigallovega, sodno na 165 gold,
cenjenega zemljišča davčne občine Tre-
belno vložek štev. 16 v Bajhovci.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnovi:

prvi oa 1 5. f e b r u a r i j a ,
drugi na 15. n i a r c a in
tretji na 20. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči s pristavkoin , da se
bode to zemljišče pri prvem in dru-
gem roku le za ali čez cenitveno vred-
nost, pri tretjem roku pa tudi pod to
vrednostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo 10°/0 varštine y roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zemljeknjižni izpisek leže
v registraturi ua ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Mokronogu
dne 24. decembra 1886.

(316—3) Št. 10377.

Oglas.
Neznanb kje nah»jajočima se Mariji,

Ani in Rajkotu Saitzu, oziroma njiho-
vim pravnim naslednikom, se je po-
stavil ua tožbo, vloženo 21. decembra
1886, št. 10 377, tožitelja Mikota Bluta
iz Draščic št. 26 zaradi pripoznanja
zastarauja tirjatve gosp. Fran Štajer,
c. kr. notar iz Metlike, skrbnikom na
čin, vročil se mu je tožbin odlok, po
katerem se je ročišče k skrajšanemu
postopku določilo v dan

26. f e b r u a r i j a 1887
dopoludne ob 9. uri.

C. kr. okrajno sodišče v Metliki
dne 23. decembra 1886.

(347—3) Nr. 14872.

Executive
^tealitäten-Versteigerunss.

Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte
Rudolfswert wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Ver-
tacic von Rudolfswert (durch Dr. Slanc)
die executive Versteigerung der dem
Lorenz Vorse von Pristava gehörigen,
gerichtlich anf 3235 fl. geschätzten Rea-
M t Urb.-Nr. 1 a6 Feistenberg bewilligt
und hiezu drei Feilbielurgs Tagsatzungen,
und zwar die erst? auf den

24. F e b r u a r ,
die zweite auf deu

29. M ä r z
und die dritte auf den

27. A p r i l 1 8 8 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
bei diesem Gerichte mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandreali-
tät bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über den Schatzuugs-
wert, bei der dritten aber auch unter
demselben hintaugegeben werdeu wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommisswu zu erlegen
hat, sowie das Schätzuugsvrotokoll und
der Gruudbuchsextract künueu in der dics-
gerichtlicheu Registratur eiugesehen werden.

K. k. städt.-deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 19. Dezember 1886.

"(5169—3) Nr7i(s763.

Erinnerung
an A n d r e a s S c h n e l l e r uud Josef
Koschitscheg, beide unbekannten Auf-

enthaltes, oder deren Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottschee

wird den Andreas Schneller und Josef
Kuschitscheg, beide unbekannten Aufcut-
haltes, oder dereu Rechtsnachfolgern hie-
mit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Josef Peteln von Wels (durch Frauz
Petelu iu Gottschee) die Klage pow. An-
erkennung der Verjährung und Lö'schungs-
gestattung alter Satzposten eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatzung auf den

1 1 . F e b r u a r 1 8 8 7 ,
vormittags !> Uhr, angeordnet worden.

Da der Aufcuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt uud dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wesend sind. so hat mau zu ihrer Ver-
tretuug uud auf ihre Gefahr und Kosten
den Herrn Florian Tomitsch in Gottschee
als Curator nä i,clum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu
dem Eude verständigt, damit sie allen-
falls zur rechten Zeit selbst erscheine»
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen nnd diesem Gerichte namhaft
machen, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten und die zu ihrer Ver-
theidigung erforderlichen Schritte ein-
leiten können, widrigens diese Rechtssache
mit dein anfgestcllten Curator uach deu
Bestimmungen der Gerichtsurduuug ver-
handelt werden, und die Geklagten,
welchen es übrigens freisteht, ihre Rechts-
behelfe auch dem benannten Curator au
die Haud zu geben, sich die aus einer
Verabsäumuug entstehenden Folgen selbst
beizumesseu haben werden.

K. k. Bezirksgericht Gottschee. am 3ten
Dezember 1886.

(620—2) Nr. 7364.

Executive
Realitäten^-Versteigerunq

Ueber Ansuchen des Dr. Franz Papez
von Laibach wird die executive Verstei-
gerung der dem Johann DurmiZ von
Paku gehörigen Realität Einlage-Nr. 233
aä Catastralgemeiuoe Stein, im Schütz-
werte per 1530 fl., mit drei Terminen,
und zwar auf den

1 1 . F e b r u a r .
1 1 . M ä r z und
12. A p r i l 1 8 8 7 ,

11 Uhr vormittags, hirrgerichts mit dem
angeordnet, dass die dritte Feilbietung
auch unter dein Schätzwerte erfolgen wird.
Vadium 10 Procent.

K. k. Bezirksgericht Oberlaibach, am
13. November 1886.

(544—3) • St. 45.

Oklic.
V izvršiloi zadevi Ivana Brinska

(po dr.Pitamicu) proti Antonu ftM-per-
giču ua Premu St. 3 se je za Fntu-
ciško Gasperši6 iz Bistrice in Jan za
Sterleta iz Prema, neznano kje biva-
joča tabularna upnika, oziroma za njih
neznane pravne naslednike, gosp. Lovro
Jerovšek v llir. Bistrici kuratorjem ad
actum imenoval, ter se mu vročila za
omenjeni dve osobi pripravljena draž-
bena odloka od dne 6. decembra 1886,
St. 7233.

C. kr. okrajno sodišče v Bistrici
dne 7. januarija 1887.

(387—3) Št. 10859.

Oklic izvrsilne zemlji-
ščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Krškem
naznanja:

Na prošujo Matije Liseca iz Sv.
Primoža dovoljuje se izvršilna dražba
Josip Konajzlarjevega, sodno na658gld.
cenjenega zemljišča pod vložko šte-
vilke 113 davčne občine Ilubanjice.

Za to se določujejo trije dražbeni
dnevi :

prvi ua 1 Ü. f e b r u a r i j a ,
drugi na 2 3. m a r c a in
tretji na 2 3. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 11. do 12. ure dopoludne
pri tern sodišči s pristavkom, da se
bode to zemljišče pri prvem in drugem
loku le za ali čez cenitveno vrednost,
pri tretjem roku pa tudi pod to vred-
nostjo oddalo.

Dražbeni pogoji, vsled katerih je
posebno vsak ponudnik dolžan, pred
ponudbo lO°/o varščine v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
zapisnik in zernljeknjižui izpisek ležč
v registraturi na ogled.

C. kr. okrajno sodišče v Krškem
dne 16. decembra 1886.

(445—3) Št. 7050.

Oklic izvrsilne zem-
ljiščine dražbe.

C kr. okrajno sodišče v Vipavi
naznanja:

Na prošnjo Mihe Puca iz Cola
St. 27 dovoljuje se izvrSilna dražba
Franc Ferjančičevega iz Goč štev. 41,
sodno ua 465 gld. in 100 gld. cenje-
nega zemljiSča ad katastralni občini
Goče vložna štev. 138 in 420.

Za to se dolo&ujejo trije dražbeni
dnevi:

prvi na 18. f e b r u a r i j a ,
drugi na 18. m a r c a in
tretji na 19. a p r i l a 1 8 8 7 ,

vsakikrat od 9 do 12. ure dopoludne
pri tem sodišči v sobi štev. 1 s pri-
stavkom , da se bode to zemljišče pri
prvem in drugem roku le za ali <5ez
cenitveno vrednost, pri tretjem roku
pa tudi pod to vrednostjo oddalo.

Dražbeui pogoji, vsled katerih je
poäebuo vsak ponudnik dolžan pred
ponudbo lOproc. varščino v roke draž-
benega komisarja položiti, cenitveni
/apisuik in zemljeknjižni izpisek ležč
registraturi na ogled.

C. kr. okrajuo sodišče v Vipavi
dne 15. decembra 1886.
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Speditions-Bureau für die k. k. b'sterreichi-
schcn SLaatshahnen. (5Ö0) 40-1v i s

d t r Josef Strasser vis
dtm

vis

Bahnhofe, in Innsbruck, Tirol. Bahnhöfe.
Beisevermittlung nach alien Gegenden.

Auskunft über alle Touren.
Combinierbare sowie internationale Rundreisen.

Special-Arrangements für Alpen-Touren,
Billette nach Nord- und Süd-Amerika, Afrika,

Australien etc. etc.
Rotterdam \ fahren jeden

l l f t t von und > Sonnabend die
b^Ag^n Amsterdam) prachtvollen
jy-fru-Jcl Dampfer der von der k. k. österr.

c o r a i u t e n Meiert.-
Ainerik. D aiiipsscliiffahrts-Gesellscliast

nach New-York.
Innsbruck via ArLsbcrg int der directesle, beste

und billigste Ausgangspunkt.

Wasserdichte ^mn

Wageniecken
in verschiedenen Grössen und Qualitäten
sind zu billigsten Preisen stets vorräthig bei

HL. BjCLiixiiig'ei"
Spediteur der k. k. »riv. Südbahn

Laibach, Wienerstrasse Nr. 15.

Täglich frische <92>8-c

Faschings-
Krapfen.

Johann Föderls
Luxusbäekerei, Lingergasse.

Hitler im ajmclftl tiaiiito \%\
I t»elcl)cei bov Pieleii, in hen Leitungen on*

gepriesenen £)ri!mitM ei* gegen )*ein fietben
nehmen full, brv üOrcibe eittc ßoriefponbcn,^
larte nrt SiirtjiiTC ^-or lag-?-Wnjtalt in ilfipMi
unb tn'rloiige bie <Uuirf)üiT„.UranfcufrcHiiö".
^ i i biefrm s-i.Micl)eld)iit ifl uidjt mir eine »UII=
johl ber licftcu utiD beiualjitcficii ^ auömi t t c i
nns?iüi)i'licl) bi'iif/vieben, fonbevn t-i jinu and)

^ trlüutmifre %wauhtt\bev'i(\)tt ^

beigebrucU" »uorbeit. SMofr. ^evtdjte lieiueijen,
öaft fcljr oft ein riujacljcö ^nuömittcl ßc--
mißt, um feldft eine fdjembar uiiijcilDflrc
SivauKjfit uort) ciütrfüd) geljeilt ju jcljeit.
UiVtui bem MiaiiLu nur ba£ virtjtiije 9Jiittel
SU föebote fuljt, baun ist jogavbei fdjiufvcm
l e i b e n nod) grilling JU ertuarten unb
barmn sollte fein ft'raufcr ücrjäiimcn, fid)
ben „ih-nnfeufreuub" fommen ju Inffen. i?(n
.'panb biefcž lefeu^luevteu S3ud)rö Hiivb er
nid leidster eine rirfjtijie 5l5nl)l treffe» Tinmen.
T»nrdi ^ufenbung ber ^rofdjüre evuwdjfcii
betn ilMJtrsicr ktintvlti fU[1*tt.

(4443) 31—10

JH CACAO 8 k
und

CHOCOLADE
VICTOR K ^ »
SCHMIDT & SÜHNE
welche auf der ersten Wiener Kochkunst-
Ausstellung mit dein höchsten Preise, dem
Ehrendiplom, ausgezeichnet wurden, sind
nur echt mit unserer behördlich registrierten
Schutzmarke und Firma.

Zu haben bei allen renommierten
Herreu Kaufleuten und Delicalessenhändlern,

in Laibach bei Herrn Peter
LaSSnik. — Versendung in die Provinz
per Postnachnahme.

VICTOR SCHMIDT & SÖHNE
k. k. landesbef. Fabrikanten. Fabrik und
Central-Versandt Wien, IV., Allee^Hsse

Nr. 48 (nächst dem Südhahnhofe).

Lohnendes Nebeneinkommen.
Lebens- u. Feuerversicherungs-Agenten

finden für Städte. Märkte und grössere Pfarr-
orte bei einer renommierten österreichischen
Gesellschaft Aufnahme. Bei entsprechender
Leistung iixe Bezüge. Briefliche Anfragen
unter L. JT. I. 867 an die Administration
dieser Zeitung. (3äO) 25—6

Ä. I. patentierte $fygienif$e ^räpatate jur ra< ^ ^
tienetten pflege bed 2)funtc(< unb ber itffyne toon ̂ H

Med. Dr. C. M. Faber B
?cibj|al!iiaru weil. ©t. ÜJiojeflat bco ßaiji-rö Don H |

Wicyicc. 9{itti:i' ber (Strculcgion :c. ,\u 213icn. ^ H

Eralyptns-Mui-Eaiiz I
(priimiiort 187K Paris) H

ciiiiiteut aittiffplifit) unb iintimiai<mati[rfi, S i t ing ^ H
mittd flCjicn 2)ipl|tt)Cfitii?, unfäilMr gtgen H |
•Vinlolcibcu jcber Slrt, >jc,icn üble« (Mcnttfj au« ^ H
i-cin i<huibc uiib Ufaiicii, ßCjjc» ^aljnfriulc :c. ^ H
(Viir Stinter juin Wntflcln vor inih nartj tem ^ H
35eflittle ber ©duile ji'br aiijuciiVfcMei:. ^ur ^ H
Xtrfiniicicritng ber Hitmncr ltncntbclirlirl). ^M

ujlublllubllu lflUIUlöDllö „rlülLclN . •
2)a« cinjii)c icmaief ans einer SDoltaitöftcUimo ̂ H
(i'onbon J862) mit einer »l'rcitfincbailte aiiö» ̂ H
ste,U"i(Vncte, »ceil rationellste unb beliebteste (io»= ̂ H
|eroicrujiä«mittel ber 3ö^««- S-Prcie einer I^ofc H U

l fl. ö. SB. (2176) 21—17 • •

Garantierte Piiritas-ZataMrslen I
aut* geprefütcui ^u$ä unb 4>cntifif entfetteten ^ |

ÜUnsteil. 1 'Stücf 50 rr. 6 3Ü ^ H
3« Î abeii iu V a i b a rti l>ei <S. itstviugcr, ^ B

C>>alauterieuMreul)<inbluud,, in ts i I I i bei ^ H
3 . Ji«vfcrfrt)miö, -JlpctbcfeT. • •

Wm\, 1., Bauernmarkt 3. H

Wiener Original-echter

Spitzwegerich-
(iflrnti mit (mitcrvl)oü)iliorii)faumii)

Kalk-Eisen
nllcin rrjciuU uon V.v. Trnköczy,
Apotheker in Wien; V., Hunda-

thurmerstrasse 113.
4!orvii}Iirt)ei<, ?eit HO Salircn ttpvoblci» unb liiu

UbcvtrcifliiijcS ficilmittel. — i ei bcflinncnberttJinflcu«
frt)loinbfurt)t (4ubmuloje), sJln^,scl)rii)t0r «n«flcn-
Irtiiuiirtjr, jyiutürcrtjcn nürtt ber M T K a l k s e -
h a l t ~ # e beü ürtracU* iu ber iUScife. base Me
eitüflen itjeilebcr Viiiivic »cr^ciTt (vcrT.iHt) werten.—
^.-fien ÜUiitarnutt, !lUc«rf)fuct)t, 2ri)iuärt)r, Scrovlitt-
tofe tjitft brt« Itctlnvirsfaiiie *A B l u t e r z e u -
g e n d e E i s e n . ~W3 pusten, ^eiferfei«, üntanlie ,
Vcrfrtilrtiititun. -Htlinuuotlj lve-.bcn buvcb ben U'b_r
bennUnU'ii S0$~ S p i t z w o g r e r i o h - E i t r a o t ~^ß

?euiilbcit, gelodert unb behoben. iDiefc brei I;cij=
rnftiflen Soeftanbt^cite bilben iu iljrer ©eiammtljcit

bat* [ufcerfle Heilmittel für alte lörnft» unb

Lungen-Leiden.
Zur Beaohtung!

§ X'k bebeutenben

.^cilcrfoffic inci

((^reiben — bic

im Originale 511t Ginfidjt aufließen — beftätigeH.

Qi nurb notd Dejouberß barauf oufincrffam gc=
innert, mein i<rä>aiat nidjt mit bem sJ(«meu nadj
äl)nli(t)en JU »cnvcdjfelu, ui;b um mein Criminal«
qjraparot HiH)erf(iI[*t HU erhalten, inrlange man
beim 9ln!aufe Petfl: „S^i^ocflcririi- Ofjrtract mit
JJalf'C?tfeit ouö ber F r a n o i s o u s - A p o t h e k e
i n W i e n i$unbethurnicrftrafie 113). tsoU bicfer
ülH'il)aiipt cd)t (ein, so tnltffcn bie l)ier abßcbilbcten
OUCi SdjiHsmavreu (SVt<!»»ffl"irt)'VWntt^e u."b ^1"
liner iVrancioruif) auf ber 51<ervaduu;i crfidjtlirf? fein.

Drioinal-^rclö H. 1,10, per ^ioft um 20 fr.
metyr für Ladung. (5rüCii<iuiifle*$aupt*sJliebcrIa(jc
unb täglidjer Voflbcrfanbt für bie ^reiMiijeii:
F r a n c l 8 o a s - A p o t h e k e , W i e n , H n n d s -
t h u r m e r a t r a s s e N r . 113 (luoljiit alle briefn^en
iHeftelluiiflcn 511 riebten stub). — 5Dcpold bei Jncmi
VUJot̂ ercr U. ö. 2 r n t ö c j l j in t'aibacb uiib 111 ben
SHiot^clen aüev flvöfjeren ^ro»injftäbt.:.(4H27) 40—17
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Neu!

I Die grösste Erfindung für Stickerei
ist der

.; Patent - Stick-Apparat f
| an jeder Nähmaschine sofort anzuhrinyen s
'S stickt schöner und sechsmal so schnell £
^ wie die tüchtigste Stickerin, auf (ool) 3—2 **
CS Leinen, Cliiü'on, Seide, Peluche, Leder, Tüll und 2
h allen anderen Stoffen. ?

Für Familien i f l Stickerinnen mlelirliclL -
Vve.in 20 11. Versandt nur gegen Nachnahme.

General-Depot und Versandt
I Wien, Amalienstrasse Nr. 4.

I3«,tent - Stiek -Apparat!

Blutrein igungs-Thee.
Als das anerkannt, als es angeboten ist, und ausserdem mit Bewilligung

der k. k. Hoi'kan/.lei laut Bescliluss vom 7. Dezember 1858 und später am 28. März
18(51 durch Seine Majestät dem Kaiser mittels Patent gegen Fälschung gesichert,
das ist ein Vorkommen, wie es kaum bei einem Volks-Heilmittel geschehen
ist. Ks handelt sich in dem gegebenen Falle nämlich um den seit langer Zeit
schon rühmlichst bekannten

Blutrciniguiigs-Thee des Herrn Apothekers Wilhelm
in Neunkirchen a. d. Südbahn, N.-Oe.

welcher nach tausendfältiger Erfahrung durch seine antiarthritische und anti-
rheumatische Wirkung mittels vorausgehender Regenerierung des Blutes und
der Säfte indirect i'ür

Gicht und Rheumatismus
die entschieden frünstigsle Cur nach sich bringt. Unregelmässige Blutmischung
bedingt durchschnittlich zur völligen Behebung eine gewisse Zeit des Gebrauches
eines Präparates, Naturwassers etc., und finden wir auf Basis dieser Erfahrung
den Gebrauch der Curen in Bädern, Wasserheilanstalten etc. eingeführt. In gleicher
Weise, und zwar entschieden bewährt in der Wirkung, excellent und im Erfolge
eminent, führt nun nicht bloss sicher, sondern besser als manche Badecur der
Wilhelm'sche BlutreinigflingS-Th.ee (in seiner Anwendung als Frühjahr-
Sommer-, Herbst- oder V'inter-Curmittel während eines längeren Gebrauches),
zur gründlichen Heilung aller der Blutverunreinigung entspringenden Uebel.
Und so hochedel an sich diese körperliche Flüssigkeit sich für die Menschheit
erweist, so mannigfach sind auch die erwachsenden Leiden unter Degenerierung
der Blutsubstanz. Deshalb, wo Verhältnisse in Beschränkung der Zeit und Un-
zulänglichkeit der Mittel keinen immerhin zweifelhaften Badebesuch gestatten,
das ist bei Gichtleiden , bei allen veralteten, hartnäckigen Uebeln (Kinderfüsse,
stets eiternde Wunden), Hautausschlägen, jeder Art Wimmerln, Flechten, bösartigen
und fressenden Geschwüren . ist der Wilhehn'sohe Blutreinigungs-Thee
das einzige und naheliegende Mittel für jedermann, sich Gesundheit und Leben
neu zu schaffen und weiter zu erhalten.

Das Theetrinken in der Form Absudes so heilwirkender Kräuter zeigt sich
zunächst als ein lind lösendes und urintreibendes Mittel für inneren Gehrauch,
wodurch der ganze Organismus des Körpers in einer Weise durchzogen wird, dass
für alle einzelnen Theile eine normale Absonderung (wo solche gestört) hervor-
zurufen ist. Aus diesem Umstände ergibt sich dann aber selbstverständlich noch,
wie dieser Blutreinigiings-Thee auch besonders vortheilhaft hei Anschoppungen
der Leber und Milz, sowie hei jedor Form von Hämorrhoidal-Leiden,
bei Gelbsucht, Harnbesohwerden, Magendrücken u. s. w. wirken muss.
Und selbst bei liebeln secundärer Natur, durch Mangel richtiger Function der
Hauptorgane hervorgerufen, wie Windbeschwerden, Unterleibsverstopfung, Pollu-
tionen, Mannesschwäche, Fluss bei Frauen etc., Leiden wie Scrophelkranklieif.cn
etc., werden bald und gründlich durch diesen Blutreinigungfl-Thee geheilt.

Dass solch ein Volksheilmittel und dessen ansehnlicher Bedarf schon zur
Täuschung oder Verfälschung führen konnte, lässt sich leicht begreifen,
und ist es deshalb nöthig, den Blutroinigungs-Thee direct von der Quelle,
nämlich von F r a n z W i l h e l n i , Apotheker in Neunkirohen bei Wien,
oder in nachstehenden Niederlagen zu beziehen. (413) 12—3

Schliesslich sei noch bemerkt, dass ein Paket für volle acht Tage genügt
und dass weitere Gebrauchsanweisung jeder Packung, in diversen Sprachen ge-
geben, beigefügt ist. Preis per Paket 13fl. ö. W.
Depots. Laihach: Peter Lassnik; Adelsherg: vAnt. Leban, Apoth.; Bischof-
lack: Carl Fabiani, Apoth.; Krainhurp;: Carl Šavnik, Apoth.; Landstrass: I
Alois Gatscli; Mottling: Fr. Wacha, Apoth.; Rudolfswert: Com. Bizzoli, Apoth. I

k -..Us Broschüre auf Verlangen gratis und franco. ^J

K. k. österr. ^jHSp ungar. priv.

Holzfedern -Matratzen.
6 21 . ^ ^ ^ ^ — iS^BBH^BBBr̂ J^ r̂̂ ^• • JI~^-TM~-— ._ - •-' - TgSBMWH^fflB^^^B^^^^^^^^^^y

Ersatz für StrolmSck» und DrahteinaHt^,
reinlich, dauerhaft und billig, vonrti«liüii fflr i«8tH»*e v - il Kr—kgphtyec Jff gftttwer Afrffeti
entsprechender Preisimchlass. Bei BflBtellunKen imuio TVreifce uwl l&og*) 9m lüttes *v**r~

$• Hanpt-Nlederlage: Wien, I., Nener BUrkt Kr. 7. j ^ #
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l a c t a EisenaiesseTei o. l a s c l i e Ä
G»npfie]i]t sich zur Lieferung aller in das Masr.hinenfadi einschlagenden Arbeiten, I
Besonders nachstehend verzeichneter Gegenstände unter Zusicherung schncller I

und bester Ausführung und billigster Preise: (374) 12—2 I
Wasserräder, Dampfmaschinen, Transmissionen, Pumpen und I
fressen, "Walzwerks-, Mühlen-, Sägewerks-, Bräuerei- und I
«rennerei-Einriohtungen, Maschinen für Papier-. Holzstoff- und I
^appeufabriken, ferner Dampfkessel sowie alle vorkommenden I
Kesselschmiedarbeiten. Gusswaren jeder Art nach vorhandenen und I

. eingesandten Modellen oder Zeichnungen. I

L Egger,fMoritsch & Comp,, Villach, |

a.,„o ier©. ^ y ^ ^

(6) 12-5 ^fMl^l C\U^ PABEIK
*e^tVeSv° C \ 3 " vou

"^eNvV* \ «ft. f o i n o n holländischen

^ Ä ^ f * ^ <&** LIQÜEÜRBN.
^ l ^ i V ^ fcjP* WIEN,

\̂̂ l \ I., H o h l in a i- lc t JV r . 4 .
^ Zur Bequemlichkeit doa p. t. Publicmns siud die Liquourn ocht auch

boi don bekanntuu ruuoiainierum Finnen zu liabon. I

^•••••••••»••••••••••aPiMMBMMi

Nur Pfandbriefe
8ind keinen Coursschwankungen unterworfen

et*ipfehlen daher zur Capitalsanlage mit Pupill&rsicherheit ausgestattete

6°o yaliz. Bodencredit-Pfandbriefe
zum genauesten Tagescourse zu haben im

Bank- und Wechslcrgescliäft H i r s c h & H o r e t z k i
Wien, L, Eothenthurmstrasse 18

(Hotel österreichlsoher Hof).
" ^ ^ Die Coupons obiger Pfandbriefe als auch solche verloste Pfandbriefe lösen
VVl>- provisionsfrei ein. - p | (496) 10-4
BBKIHiMyrillliBBBMMBBlMMMBMMMMllKniWWBWMin^WBMiniMIEff BiHlllIHVIlBrWHMfMi—H—IM

^HHflHHHHHIHHHHIIHHHHHHBHBHHflHHHHHI
^^•HBMHHHHHHHHHK£BHHH9BBMHflMHH{

Die überraschend günstigen Erfolge
« w o l c h « m i l tli'iii v o m

Apotheker JUL. HERBABNY in WIEN bereiteten unterphosphorigsauren

Kalk-Eisen-Syrup
boi

Lungenleiden
'Bleichsucht, "Uliitai-miit

i.61 Tnhercnlose (Schwindsucht) in den erstuu Studion, bni acute in und ehroiiiHclicui Liingeii-
fo , n h ' i t u l m A r t »«unt.ii, Keuchhusten, Heiserkeit, Knrzathinijfkeit, VcruchleJniuiig,
4 . »er hoi Serophulose, Khitchiti», Sehwache und Heeonvale.Krenz erzielt wurden, «rapiehiun
* 8 l r i i Parat »1s oiu «M-prolites und verliissliches Heilmittel KC'KCII «enaunte Krankheuen.
*J*miich constatierte Wirkungen des echten Präparates - niclit zu ver-
wechseln mit wertlosen Nachahmungen: (Juter Appetit, ruhiger Schlaf,
peigerung der Blutbildiing und Knočhenbilrtung, Lockerung des Hustens,
y«nuig des Schleim«», Sehwinden des Hustenreizes, der nächtlichen
*0»Wei88e, der Mattigkeit unter allgemeiner Kräftezunalune, Heiluug der

angegriffenen Lungentheile.
Anerke n n un^esclireiTosri.

Herrn Jul. Herbahny, Apotheker in Wien. ^
KJEitelSSHZA «'hw^"1^"^ nur'«lurch ihrenf nii.schaty.lwen
B M ^ P g B ^ K ^ J B l g l moinoii inniUten'oauk fü'r ilirVwi.klich uubezalilbar« Krlinduug.
BWMrPy*5HI>)ttBi{ T IniiHbruck, 7. März 18HG. Eduard Rindormeler.
BBH H&ĵ WnBtBJ Jndom Bioli Ihr Kalk - Eisen - Syrup boi meiner Krust-
B H H . I S F i f l n «9B19 krankheit vortrefflich bewälu-t hat, suhle ich mich vorpllichtut
mffQltm&UUUgBBA lHncn uioinBii iiini^Hten Itiuik für dieses vorzii£lu-lie Mittel
^MM^agiMMSdi^^^S^M HUBzubproche», uud bitto um abormaligo /usonduug von KIOIICII

^^^^^mm^^^**^l^^^& Flaschen.
Porstendors bei Mühr.-Trübau, 3. März 1H8C.

Josef Klein.
NU(.h ,XVo"™ go freundlich soin und mir wieder vier Flaschen Ihros Kalk-EiHCii-Syrups per

Jl1.': «chicken, und diene zur Nachricht, dass doraelbo sehr ausgezeichnet wirkt
I Mühlgraben, Post Erl (Tirol), 2si.Mai 1886. Dam. Weinzlerl.
w " , 1 ^ 1 ' 1 " 0 1 ^ ' "• 2 r ' kr., per Font 20 kr. mehr für Packung. Kleine Flaschen gibt es nicht!
$ f l M H ^ ^ W a r n u n g ! Da wurtloso Niuihahiii'inRon difigoB I'rltparateg voi-koinm»n, di« als
™>""«a^ KOK.MWUIHI« kloiiit« Klasol.nii odew billiK'"' vorkauft werden , jodocli nur ilnn Numeii,

ich, U l I V l , .. keineMweg« aber die Wirkung inelnes erprobten Präparates besitzen, bitto
? ' u a e h t « i U c k l " ' h K alk-3Sison-Syrup von J u l i u a H e r b a b n y zu verlangen und d'»'""!
" I l (l <)or»Vu. U H H ̂ 1*'«0 bchiirdl. »rotokoll. Schutzmarke sich auf jeder Hasche liellmlet
Attog t o „,,7" oi"t= Hrosehüre von Dr. Schweizer, w.'loho ein- ««11:1110 liehlirunt' ur.d viele

0"thait, beigeschlossen 1st. Andern ausgestattet! ' Fabrikate sind wertlose >acn-
ahiniiiigeii, vor deren Ankauf ich warne.

w.. Central-Veraendungs-Depöt für die Provinzen:
™lBn> 5,Apotheke zur Barmherzigkeit" des Jul. Herbabny

v * i>e.wt <- Neubau, Kaiaerstraase 90.
fr.Tr»k607v

1>0*" se">or hoi den Horrun Apothukurn; ftlr Laibaeh : .f. Swoboda, (}. l'iccoh, (Ibald
\VttJUt'i J V' , M a y r > K ' «'«chitz; fo'iior Depots it. Cilli: J. Kupforschmiod Kaumbachs Krhen :
({ J-'hurn»»,',!110'»«..«- P'odR,,,; Friesaeh: A.Aichingor; UinUnd : K. Mallnor; klllKeiilurt;
1?-K«»»«yena • \ B l r n b a c h o r > J - Komottor, A. Kgg..rj Hudolfswert: I). »i«oli; St. Veit:
ton iU u t«nbur» i i l l e i 0 l i e l i TW'Vi»: J.Siegl; Tl'iest: CZanotti, «. Koraliosoh;i, J Sorravallo,
»^ i r k t : I ) / " ! l • il«n-liMi; Villach : K. Schöu, Dr. E. Kumnf; Tücheriienibl: J. Hlažek; Volker-
^ ^ ^ ^ M ^ > ^ ; Wippach: A. Konocny. I

m jM^fo. (5025) 30-S) Prümii(3rt von don Woltausstollungnn:
1 g^^g^p^-^ London IS(J2, Paris 1867, Mien 1S73, Paris 1878.

I O p H P p Auf Raten Claviere für Wien und Provinz.
I Ä - J,-1L Concert-, Salon- und Stutzflügel
I wie auch P i a n i n o s aus der Fabrik der weltbekannton Kxport-Firma G o t t f r i e d C r u m o r
• WUh. M a y e r in Wien, von (1 380, II. 400. II. 450. 11. 500, fl. 550, fl. Ö00 bis 11. 650.
• Clavioro anderer Finnon von fl. 280 bis Ü. !?50. Pianino» von fl. 1.50 bis ü. 600.

I Ciavier-Yerschleiss und Leih-Anstalt von A. Thierfelder, Wien, VII., Burggasse 71.

• *«* vMr *&" ^ s L \ < Z r *uofcffot Dr*

I # ,&• A ^ \ ^ V S Ä Ü ^ Kratsohmer, »e-
• V A-t^ ^k* aVSvV^^^^ p r ü f t l I n b en»pfohloa
• ™ \ * £\\&js&^ öon ben §evrcn: ôftotljvjSro.
• ^ ^ * % V v S ^ i ^ ' ^ K 1 i o r V- B a m b e r K e r , «ofeat«

^ ^ V Ä \ ^ ^ ^ iirofefior B t a a n v. Fernwald,
% i 5 k \ J \ ) ^ ^ ^ .̂ ofintli Professor Dr. Th. Blllrotb,

* t f ^ V C ^ ^ ^ ^ ^ 'ÜJtoiciior E. Albert, »legicrmiaflvatö *4Sro{cHot
^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ f l o h n l t z l e r , frofefjor Hofmokl. tsöifl

y&^f^^ttF' P r o s p e o t e grat i s . *9Q
^ ^ Haupt-Versandt and Kellerei:

PSF" Scoots in allen rcitommtttcti WtJOtijcfcu. " » ©
Depots boi don Harren Apothekern in l,Hll>aill: V. Swohoda, G. l'lccoli, •
llbald v. Trnköezy. (45ii2) 24- u •

i f \lk JW^ Bis jetzt unübertroffen. **Wk%
IWIMKN k. k. a. priv. echter, gereinigter

ff Leberthran
{W/ von Wilhelm Maager in Wien.

^ ^ B Von don oraton nioilicinischon Autoritäton geprüft und seiner
H B leiohten Verdaulichkeit wegen auch für Kindor besonders
JnA oinjifolilcii und verordnot als das roinsto, bosto. natürlichst« und
JHMt anerkannt wirksamsto Mittol gegon Brust- und Lungenleiden,

u'ĉ -on Scropheln, Flechten, Geschwüre, Hautaussohläge,
Drüsenkrankheiten, Schwächl ichkeit u. s w.. ist die Flasche zu
1 fl. — in der Fabriksnieder läge Wien, III. Bez., Heumarkt 3, sowio

Jfi in allen Apotheken und Materialwaren-Handlungen : £
der österr.-ung-ar. Monarchie echt au bokonuuon. (4435) 12-8

In Laibacli bei den Herren Jo.s. Svoboda, Apotheker; Peter .Lassnik,
~~ H. L. Wenccl, Kaufleute.
B Dr. Karl Mikolasch' Bestes Mittol boi Schwäche dos Magens, boi Fiebern,
H apinlachor uorvöson Leiden, boi Erschöpfung nach iiberstandenon
• China -Wem. Krankheiten Preis per Flasche fl. 1,5».

Dr. Karl Mikolasvh' Vorzüglich bewährt bei Krankheiten, welche vom ülut-
spacischoT mangel odor vom schlechten Bluto horriihron. P r e i s

China-Eisen-Wein. per Flasche n. i,»o.
Dr. Karl Mikolasch' Ausgozoichnotos Mittol boi schlechtor Vordauung, bei

cpaninohor faulor Magonthätigkoit und darauf basierenden Krank-
Pepsin-Wein. hoiton. Preis per Flasche fl. 1,5».

Dr. Karl Mikolasch' Sicherstes Mittol, um den Organismus ohno Zuhilfe-
cpini:cbor nähme dor Magonthätigkoit ausgiobig zu ornähron,

Pepton-Wein. Preis per Flasche 11. 1,50.
Dr. Karl Mikolasch' Bostes Mittels boi Magen- und Gediirmkatarrhen und

spinicchor # andoren Krankhoiton.
Rhabarber-Wein. Vreis per Flasche fl. 1,50.
General-Depot für dio ö'sterv.-uiijfar. Mo'jiarehie (o.xcl.Galizien und Bukowina) b«'i:

Wilhelm Maager, Wien, III, Heumarkt 3.

I Nervenkrankheiten. I
• Was säjiiid <Iie Nerven? I
I J^-F^^^ ^'° Nerven sind dio oigontlichon Vermittler jedweden ^H
H /tviÄ^-vK (ji'fühlt's, alle äussoron Kindrücko wmlon zuniiebat durch sio ^ B
H no "Vwim i \ oinjifunden und vermittels;. So vorschiodonartig die Ursachen. H
H ifo IBFW Hl S O vorscbiodon Bind die Erscheinungen dor Nervenkrankhei- H
H II inliM J * e n < ^n e r s t o r '-'i'"0 ZuriammoMxiehen dor Nerven, allgemeine H
H \ <l\f^ M Abinageruns und Entkrättuiigr, geschlechtliche Schwäche- H
H ^ \UK.SZ>'W z u s t i i l u l e > GedJtchtulsschwÜche. bloichea Gesicht, tiefliegende, H
B ^^äj2z*^ mit blauou Rändern^ uingobone Augen, Gomüthsverstimmung, H
H Schlaflosigkeit, Migräno (einseitiger Kopfsclimori!), Schiaorzon im Kreuze und ̂ M
H RUekfrrate, hystorischo Krämpfe, Vorstoi)fung, Au^st ohno Ursache, Vermeidung •
SB heiterer Gesollschaft, Frauonloidon, Schwächozustand, Blutarmut, rhoumatische H
H und gichtischo Schmerzen. Zittern an Ilündon und Füsson u. 8. w. Alle oben •
H auttefithrten Nervenkrankheiten werden durch kein anderes bis nun in •
H der Heilkunde bekanntes Mittel so sicher aud vollkommen »eheilt, als H

I durch Dr. Wruns Perurapulver {mTi) ™ 2 0 •
I aus peruanischen Kräutern bereitet. — Für Unschädlichkeit wird garantiert. •
H JPfF Pre i s einer S c h a c h t e l s a m m t g e n a u e r .Beschreibung fl. 1.80. " ^ B ^M
H D e p o t In L a i b a c l i boi den H e r r e n A p o t h e k e r n v . T r n k 6 c z y , R a t h h a u s p l a t z 4 ; H
• E B i r s c h i t z . C e n t r a l - u n d V e r s e n d u n ( ? . s - ] ) e p o t bei A I . G i s e h n o r , Apo- H
H thoke zur W e i l b u r g in 13adnn bei Wien. •
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Ein (569) 3-2

Clavier (Stutzflügel)
und einige Möbelstücke

sind zu verkaufen:
Auerspergplatz Haus-Nr. 6, I. Stook.

Der geehrten Damenwelt empfiehlt sich
für die Saison eine sehr geübte

Friseurin.
Anfrage im Plautz'sohen Hause,

Alter Markt Nr. 30, II. Stock. (574) 3-2

Gesucht wird in Laibach ein

Gasthaus
in Rechnung oder in Pacht zu

übernehmen.
Adressen übernimmt Kleininayr & Bani-

bergs Buchhandlung. (602) 3—2

Der Gefertigte zeigt hiemit
an, dass er für sämmtliche Schul-
den, die ohne sein Wissen auf
seinen Namen gemacht worden
sind, kein Zahler ist.

Josef Kramar
(605) 3-3 Cafetier.

In ein grosses Haus wird ein

Fräulein
in mittlprpn TQNTPH QIO Qtiit7P flpr111 illUllüluil Jdlliwl dla ululZtj Hol

UQnpfpQn nocnnlit
üdll&lldll y U l l .

Dasselbe soll im Hauswesen verlässlich
sein und gut nähen können. Kenntnis der
deutschen und slavischen Sprache erwünscht.

Näheres zu erfragen in der Buchhand-
lung v. Kleinmayr & Bamberg. (591) 3-3

Goldfische
(Prachtexemplare) (573) 2-2

empfiehlt die Glashandlung des

P . K a j z e l , Laibach, Alter Markt.

Agenten
welche Privatkunden besuchen, redegewandt
und verlässlich sind, werden für ganz neu-
artige patentierte und prämiierte Holz-
rouleaux und Jalousien bei höchster Pro-
vision gesucht, (219) 10—8

Offerte mit Angabe von Referenzen an
Anton Taohauder Jun., Braunau
(Böhmen).

Mein Etablissement ist nachweisbar
das grösste dieser Branche in Oesterreich-
Ungarn, der fabriksmässige Betrieb behörd-
lich angemeldet und nicht zu verwechseln
mit anderen, Holzrouleaux-Fabriken annon-
cierenden, kleinen Erzeugern.

Im Hause Judengasse Nr. 1 im
III. Stocke ist eine (657) 2—2

Wohnung
bestehend aus drei Zimmern mit Zugehör

für Georgi zu vermieten.
Näheres im Geschäfte der Herren

Ferd. Bilina & Kasoh.

Pariser

Glas - Photographien-
Kunst-Ausstellung

in Laitoli, Sctatataggasse Nr. 4
im neuen Hause neben dem Casino.
Geöffnet täglich von 2 Uhr nach-

mittags bis 8 Uhr abends.

Heute Samstag: Italien und Belgien.

Von morgen Sonnlag an bis Miü.woch
den 9. Februar IV. Serie: Deutschland

und der Rhein.
Entree per Person 20 kr. — Für sechs

Entreekarten 90 kr. (585)
Für Kinder Entree 10 kr. — Programme an

der Casse gratis.

"JTffef.
$iinf ^af)xc litt id) an einem t;artnäcfifli'ii

3ftagen»2)nrntfatslrrl) nub sonnte trofo Vtiiiucu
bunt] ticrJcIjiebiMtcr erprobter äftittel üon biejem
liebet nid)t befreit werben. %n meiner Sftotl)
toanbte irf) mies) an £>errn $. $. ft- $opp in
fteibe (Jpo(ftein), bitret} beffen cinfodje Guv id),
©ott jci ©ans, meine frühere ©einnbtjcit in
furjer $i'it roicbev i-dangte. $ernt $. banse id)
uon gangem §er,̂ en für bie so erfolgreiche 33c*
ntü^ung unb empfcljtc bcnielben asien Sßcr-
baimng«Ieibenben nufö wärmste. (28) 3—1
fiubloifl fresstr SBien, VI., ©umpenborfer*
strode 3:-}, III. ©tiege, II. ©tots, %l)i\x 2ß. 1/10. 83.

äBirb beglaubigt bnrd) SB. ißicljl.
3- 3- $. *4$opp3 ^oliHinif in Jpcibe (Hol-

stein) tierjenbet ans ^eilangcn bie belê renbe
Sdjrift

,/JMagcn=$anitfatarrI)"
gegen t>orl)crige (Sinfenbnng Don 10 fr.

Ein geprüfter

Maschinist
ausgelernter Maschinenschlosser, sowohl im
Mechanischen und im Zeichnen sachkundig,
der deutschen und der slovenischen Sprache
in Wort und Schrift mächtig und der schon
in mehreren Fabriken als Maschinist und
Werkführer angestellt war, (631) 3—1

sucht eine Stelle als Maschinist
oder Werkmeister.

Langjährige und sehr gute Zeugnisse
9tehen zur Verfügung.

Anfragen sind zu richten an Franz
Kaiser, Büchsenmacher und Waffenhändler,
Laibach, Judengasse.

| kann nie genug empfohlen werden, wegen
ihrer einfachen Zusammensetzung (da
sie auch, durch längere Zeit angewendet,
vollkommen unschädlich für den Körper

! bleibt), ferner wegen der vielen und ver-
I schiedensten Krankheitsfälle, in denen

sie Heilung und Genesung bringt und
auch wegen ihrer so niedrigen Preise
— Eigenschaften, welche sie für jede
Familie unentbehrlich machen.

Sie wird vom Erzeuger in Schachteln
zu 12 Flaschen 1 fl. 36 kr. versendet;
die Postspesen tragen die p. t, Auftrag-
geber.

In Flaschen k 10 kr. nur in der
Apotheke Piccoli, „zum Engel"

' in Laibaoh, Wienerstrasse, in Fla-
! scheu a 15 kr. in der Apoth. Rizzolli,
I Rudolfswert, und in vielen Apotheken
•' von Steiermark. Kumten, Küstenland.
! Tirol, Istrien und Dalmatien. (13) 5—1

Kieler Sprotten
2 Kist. Postcolli ca. 500 St., fl. 2; ff. Bück-
linge, Postcolli ca. 45 St., fl. 1.90; TIralcaviar,
mildges., von 1 ky an ä ky fl. 2,80; Aal in
Gelee, dicke Stücke, Postfass 11. 3,85; Brab.
Sardellen kg fl. 2,15, pr. 5-Kilo-Fass, fl. 7,40;
franco gegen Nachnahme. Händlern billigst.

K. J. Lücke & Co., Hamburg.
(,". i\) 3 - 1

- — - — — — - — _ > ^ ^ 9 9 ^ J ^ J #

!| Siclm H i t II
sämmtlicher Brustkrankheiten,
Husten, Bronchial- und Lungen-

( ' katarrhe, Heiserkeiten, Athem- (
(^ beschwerden e t c vermöge des < •
' > wohlbekannten und bestrenommierten < >
0 norwegischen !»

I; Theerwassers <•
( ( zubereitet vom Chemiker und Apo- ( i
, i theker Oreste Baldo in Venedig, (»
, . das sogar den Beschwerden der Harn- > .
] , blase abhilft. (5016) 10-9 ((
. , Ausschliessliches General-Depot <(

in der Apotheke des Herrn .

;: Gabriel Piccoli, Laibach.!
1 | Preis einer Flasche 90 kr. ö. W. ] |
j i ^*. ^r^ ^h. ^» ^k ^b ^ ^ ^& ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ ^ 4k ^k ^k ^K

Unser bestes Purgans.
Verdauung befördernd! Blutrolnig^S"

Angenehmer, bequemer und billiger E£j*̂

fiir liittvrn'ü'-Bur und die zumeist scUüdlicl>e"fl i
l'illun etc. ( ^ 9 ' S

ErhUlt l loh ü b e r a l l iu <leii Apotheken.
KM gros in den Droguen-und Miiiuriihvaiige.hftnd'^''*^.
N u r echt , worin jede I)o8ia I'ii p p m a n 11 • ^c

————— miirko trust. t t l

Cenlriil-VciHandt : L i p p m a n n s A p o t g j >
Karlsbad.

Krliültlivh in «Ion Apotliekun von Lllibucli: AA'ar'h,M,
Disko, H. Rirnchiiz" Apotheko, Kinhorn-Apo"!!,,.
G. l'ioooli'H Ajxiilioko, lüsclioslstck, (Jiirks«'!«'' *'J|
Koitsurt, Krainbuix, KndmauiiHdorf, Rudolf"''
sowie i» alleu Apoiliokou Ouston-eichs. _ ,̂

{Flaschenbier
8 täglich frische Füllung!
I Kaiser-, Märzen- und Bockbier
| aus der Brauerei der Gebr. Rosier
| empfiehlt (20) 6

A. Mayer"
1 Faschenbier-Handlung, Laibacb.

Sparcasse- Kundmachung.
Im abgelaufenen Monate Jänner sind bei der krainischen Sparca-^

von 2374 Parteien 538 923 fl. — ̂
eingelegt und an 2243 Interessenten 428 104 » 01 '
rückbezahlt worden.

Laibach am 1. Februar 1887. (659)

Direction dsr krainisehen Süarcasse.

Bei Ferd. Bilina & Kasch, Laibach

Ballhandschuhe
aus feinem weissen Gla<;eleder eigener Erzeugung.

Ein Paar Herren-Handschuhe mit 1 Knopf fl. —JA
» » Damen- » » » 2 Knöpfen » — >'

» 4 » , 1,-j:
» » » » » Favon Sarah Bernhard, 6 Knöpfte » 1,^

» > » . » > • . 10 . 1.J

• » » » • • » » 14 , > 3Ä
» » » » » . 1(5 » 2 . »

Ballfäoher von heute ab um 50 Procent herabgesetzf; weisse Herren - Cravattö'

zu 15, 20, 25 und 30 kr. (658) 3 -2

xxxxxxxxxxxixixixixxxxxxxxxxxz
Ö Kundmachung. ö
S Q Den p. t. Vereinsmifgliedern wird hiemit bekanntgegeben, dass, y* j
C 5 da infolge nachträglichen Ansuchens der Direction des Handels-Kranken- St l
^fy Vereines um Ueberlassung der Gasino-Localitäten zur Abhaltung des C/ I
rS Handelsballes am 12. Februar d. J. das für diesen Ahend bereits be- Q
5C stimmt gewesene (320) 2—2 A

g Casinovereins-Kränzclieii \
jrx entfällt, dagegen für diesen Ausfall don Vereinsmitgliedern ein Unter- ü
3C haltungs-Abend in der Fastenzeit geboten werden wird. fj
X Laibach am 13. Jänner 1887. Jj

X Die Casinovereins-Direction. Q

MARIE DRENIK
Vordruckerei.

H a n d a r b e i t e n , angefangene und fertigst

Stickmateriale. Harlander Garne. Französ-Mieder

Druck und Ve r l ag von J g . von K l e i n m a y r H Fed. Namberg .


